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St. (Bollen Beilage 3U Ztr. 43 der Scfyœeijer 5rauert geiturtg. 27. ©ftober 1895

3n b i r bas ©lücf [Rimm toaS als ©lüdE mag gelten,
Stimm [Reißtum, SRacßt, nimm SRußnt unb ©lang itnb Sißt,
<SdE)miidE' bidE) mit allen ©cßäßen beiber SZBelten —
®es innren jjrtebens ©lücf erreicht e8 nidjt.

Sajetan (Jerri.

BriEfbaftEtt bEt HUfrahftott.
Qfrau g. in jl. $>ie Slocßter ift bei 3ßnctt gu bcm

beftimmten Qtoecfe in Stellung getreten, um bie oer=
fd)iebenen Slbteilungen be8 f&oteltoefens gu erlernen. Unb
ba Sie nun buret) ben SSerfauf be8 ©efcßäftes einen
IßriDatßauSßalt unb gtoar einen folgen Don nur gioet
iPerfonen führen, fo fönnen Sie trid)t oerlangen, baß
bie Xoßter mit bem Üaufcß jo oßnc toeiteres aufrieben
fein miiffe; fo toenig es im gegenteiligen ffaU neeeptiert
merben müßte, toenn bie £ocßter für einen i&ausßalt
Don gtoet ißerfonen engagiert ffiorben märe unb fie fänbe
bann eine große Sjausßallung gum 33ebienen, mas oiet=
leief)t meber in ißrem ÜBtllen liegen mürbe, noef) ihren
Straften angemeffen märe. 3n jebent ffalle ift ber freie
äßille ber ffcodjter maßgebenb, ob fie unter ben oer=
änberten SSer^ältniffen bleiben mill ober niept. ©ine
offene S3efpred)ung ift bas föefte.

grau $. in $. Sie haben bas unanfechtbare Stecht,
oom gejßäftlicßen ©tanbpunfte aus Shren Slngeftellten
ein für aEemal gu erftären, baß bas fpäte Stuffteßen
bei 3ßnen ntcf)t gebutbet toirb. ©S ift bies auch ein be=

.reeßtigter ©runb gut ©ntlaffung, mentt Sie bies Dor=

her erfolglos angebroht haben, fßom motalifchen ©e=
fißtSßunfte aus halten mir bagegen 3ßie täglichen Stanb=
reben für unrichtig unb untlug. Sie fegen fid) am Slbenb
früh gu Sett, fteßen am SUtorgen feßr fpät auf unb
halten mittags ben 3ßnen gufagenben SerbauungSfcßlaf,
unb 3ßre IBefßäftigung tagsüber ift bie benfbar leißtefte.
3ßre ®ienftboten bagegen finb feßr ftreng beschäftigt
unb fie fomnten auch feßi fpät gu Sett, mie Sie felber
fagen. 2)as forbert fo recht eigentlich gu Sergleidßen ßer=
aus, bie meber Siebe noß Stefpeft pflangen. Sie müffen
fid) baßer über gelegentliche offene ober Derftecfle Ungu=
friebenßeit unb fritifeße Seitenßiebe nießt munbern. Sie
finb fa moßt bie §errin, aber beffenungeaeßtet finb Sie
ein SÖtenfcß, mie 3ß« Untergebenen aueß.

£uttge ABonnentin in §5. ßernen Sie foßen unb
gloar Don ©runb auf, Sie merben es nießt bereuen.

§errtt.Ji. g- 'n 3- heften ®anf für bie freunb=
liße [Mitteilung. SBeitere [Rödgen mären uns feßr er=
münfeßt.

grl. §. in II. ©8 liegt ein feßmeres ©erießt
barin, einen SUtann ober eine grau gu heiraten, Don
benen man füßlt, baß fie in irgenb einer SBeife nießt bie
reeßten fein merben. SJtan begebt ein Unrecht nießt fo=
moßl gegen bie betreffenbe fßerfon, als auß gegen fiß
felbft. Siber noeß nießt genug bamit — bas ift nießt bas
©ßlimmfte babei. ©S finb noeß meßr beteiligt als nur
fie unb er, menn man aud) noeß nießt meiß, mer unb
mie. ©s ift mit einer unpaffenben fjeirat, mie menn man
etmaS anberes Derfeßrt gufammenbräcßte, g. S. §anb=

Herren- u. Knabenkleiderstoffe
hervorragend billig, nadelfertig

Buxkinstoff zu einer kompl. eieg. Hose Fr.2.30— 6.85
Buxkin-Cheviotstoff z.lkpl. Herrenanzug Fr.5.70—25.30
Kammgarnstoff zu kompl. Ueberzieher Fr.6.50 — 29.80
Kammgarne, Cheviots, Pantalonstott'e von Fr. 1.90 an per M.
Master sämtlicher Frauen-, Herren- und Knabenkleiderstoffe
bereitwilligst. Jede beliebige Meterzahl franko. [806

OETT1NGER A C i©., Zürich.

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
Herr Oberstabsarzt Dr. Unit in Möhringen

schreibt: „Trotz der kurzen Zeit, während der ich
Dr. Hommel's Hämatogen in seiner Wirkung
beobachtet, habe ich so auffällige Heilresultate
wahrgenommen, das» ich Ihr Prüparat unter allen
tonischen in die erste Reihe stelle. Ich
fand besonders eklatante Erfolge bei einem infolge
chronischen Bronchialkatarrhs mit schlimmsten
Erscheinungen ganz herabgekommenen 58j ährigen Manne,
der jetzt nach 4 Wochen fast nicht mehr hustet und
wieder frische Gesichtsfarbe bekam." [190

Den Frauen
unseres Landes hat die Natur einen schönen, aber
auch sehr empfindlichen Teint verliehen. In der That
verursachen die extremen Witterungsverhältnisse — zu
strenge Kälte oder zu heisse Sonnenstrahlen —
Sonnenbrand, Aufspringen der Haut, Frost- oder
Hitzflecken und sogar Sommersprossen. Um diesen Uebel-
ständen abzuhelfen, empfehlen wir für die tägliche
Toilette die Crème Simon, ein unvergleichlicher
cold cream, welche seit länger als 40 Jahren gekannt
und geschätzt ist. [886

Der Puder de riz Simon und die Seife
Simon vervollständigen die hygieinische Wirkung
der Crème. Diese Produkte sind überall erhältlich,
aber es existieren zahlreiche Nachahmungen; um
solche zu vermeiden, muss man sich versichern, dass
jeder überlieferte Flacon auch wirklich die
nebenstehende Unterschrift von

J. Simon, 13 rue Grange
Batelière, Paris, trage.

B0* Es wird auf das Inserat „Les grands
Magasins du Printemps de Paris" aufmerksam
gemacht.

feßuße ober Strümpfe — unb bies fo tragen tootfte. ©ie
paffen nießt gufammen, uttb noeß meßr als bas, aueß ein
anberes Sßaar toirb babureß oerborben.

§errn 3f. £S. tu $. ßaffen ©ie 3ßre Sßftegetocßter,
bie fieß bie Sßffege 3ßres SllterS gur lieben [JJflicßt maßt,
eniloeber einen SBeruf erlernen, beffen Stusüßmtg ißr ein
anftänbigeS SluSfommen unb bie SKöglicßfeit eines ©par=
Pfennigs für franfe Sage unb für bas Silier fießert,
ober bann ßonorieren ©ie bereu Slrbeit unb fßflegerinnen=
bienfte in einer toürbigen, aueß bie ©rbett einft bittbeu=
ben Sffieife. $a8 eine ober bas anberc ßat bie 5jSflege=
toeßter ein [Reißt Don 3ßnen gu Oerlangen. 2>er §intoeiS
auf ein Segat ift ettoas fo Untoürbiges unb Unfißeres,
baß ein folßes SSerfpreßeu, menu es nidßt gleiß Dom
[Beginn bes ®ienftoerßättmffeS an in reeßtsfräftiger
SBeife feftgemaeßt ift, beffer unterlaffen bleibt. ®ie Xocßter
opfert ja 3ßrer Pflege bie beften Sebensjaßre, unb fie
faun in feßlimnte SSerßältniffe geraten, locnn ©ie uaeß
einer [Reiße Don 3aßren loegfterben unb fie erft bann
einen [Beruf erlernen follte, um fiß ben £ebensunter=
ßalt gu oerbienen. 3e flarer unb unanfeßtßarer ©ie
jeßt bas [BerßältutS geftalten, um fo iooßltßuenber mirb
es für ©ie unb 3ßre [flflegetoßter unb gang getoiß aueß
für 3ßre fernen ©ößne fein.

jjrau "gl. £. in Jt. ©8 gißt immer gu benfen,
menu man Don älteren Beuten bie Slage ßört: „3cß
merbe Don niemanb oerftauben." 2ßer fortmäßreub
fieß mißüerftanben ober unDerftanben füßlt, ber gibt fieß
jebenfaüs leine reßte 2Rüße, fein SBoßlmeinen anberen
gegenüber gum rißtigen Slusbrutf gu bringen; er gibt
fiß feine 2Rüße, fieß anberen berftänbliß gu maßen.
2)er anbere meiß nießi, baß ©ie es gut meinen mit ißtm
baß ©ie tßn lieb ßaben unb mit ißm fiißlen, toenn ©ie
biefer ©efinnnng feinen Slusbrucf geben, ©ie fönnen
boß nißt ertoarten, baß anbere 3ßnen ins §erg ßinein=
feßen, toenn ©ie beffen Sßiire ßermetifcß Derfcßloffen
ßalten unb aueß feine [Riße offen laffert, um 3ßre toaßre
©efinnung burßfcßimmem gu laffen. SJerfußen ©ie'S
einmal, 3ßr SBoßlmeinen bureß jCßaten gu betoeifen, unb
toenn biefe Xßaten für ©ie aueß ettoa ein Opfer bebeu=
teten. ©ie toerben gang fießer [BerftänbniS unb bann
aueß ®anf finben.

Äk^Eri^EitE ©EkankEH.
@S toarb ein milber IBergftrom eingefeßloffen,
®aß er bie grünen gelber nießt gerftöre,
2)a ßat ein grüßlingSregen fieß ergoffen —
©8 brißt ber ®amm, es mirb bas gelb gum DRecrc.
©S glomm ein geuer in bes Sffialbes SRoofen,
®aS langfant feßließ, benn feine [Raßrung fanb es —
$a braeß ber SBinb ßerein mit milbent [Eofen,
$aS geuer mueßs unb toitßs — ben SBalb Derbrannt es.
— SRaneß milber ©trom, ntaneß geuer fßläft Derftecft
3n ÜÄenfeßenfeelen, bis ein §auß fie meeft.

amSPARSAM!KÜCHE
Maggis Suppenwürze ist einzig in ihrer Art, um jedeJSuppe und jede schwache § Ebenso zu empfehlenrsind Maggie be- | Eine ganz vorzügliche, fertige Fleisch-

Fleischbrühe augenblicklich gutju. kräftig zu machen, — wenige Tropfen genügen.— I liebte Suppenrollen à 6 Täfelchen, in gros- I brühe erhält man augenblicklich mit
Leere Original-Fläschchen à 90 Rappen werden zu 60 Rappen u. diejenigen à Fr. 1.50 \ ser Auswahl der Sorten, zu 10 Rappen \ Maggis Bouillon-Kapseln (Fleischextrakt
zu 90 Rappen in den meisten Spezerei- und Delikatessgeschäften nachgefüllt. — i für 2 gute Portionen. — * I in Portionen) zu 15 und zu 10 Rappen. [30

* Maggis Suppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen Gebrauchsartikel geworden; — neuestens wird nun von verschiedenen Seiten der
Versuch gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Maggis Snppenrollen.

GRAND PRIX: INTERNATIONALE AUSSTELLUNG LYON 1894. - HORS CONCOURS WELTAUSSTELLUNG PARIS 1889.

Suisse française.
Une dame veuve habitant une jolie

villa près de Nenchâtel recevrait des
dames ou des demoiselles désirant
apprendre le français. S'adresser à
Mme. Venve Bachelin, Marin. [912

Gesucht:
auf 1. November als zweites Mädchen
in ein Privathaus in Winterthur eine
bescheidene Tochter von 17—18 Jahren,
welche schon etwas von Zimmerdienst
versteht, nähen kann und sich allen
vorkommenden Hausgeschäften willig
unterzieht. (Keine Blocharbeit.) Gute
Behandlung wird zugesichert. [896

Offerten unter Chiffre H 1310 W an
Haaseustein & Vogler in
Winterthur.

Eine Tochter von 23 Jahren, paten¬
tierte Arbeitslehrerin, musikalisch

und mit schöner Handschrift, sucht
passende Stelle. Es wird mehr auf ange¬

nehmes Familienleben als auf hohen
Lohn getrachtet. Gefl. Offerten unter
Chiffre LS 918 befördert die Annoncenexpedition

dieses Blattes.

Nürnberg (H82i82a)

die Stadt der Altertümer
Schmidt

(In nächster Nahe der bayrischen Landesausstellung 1896).

Angenehmes Heim mit allem Komfort
— freundliche Aufnahme und Familien-
anschluss in feiner Familie aus den
besten Kreisen. — Günstige Gelegenheit,
sowohl für junge Mädchen als auch
Damen jeden Alters, welche Aufenthalt
in Nürnberg zu nehmen wünschen. —
Auf Wunsch deutschen, französischen
und italienischen Sprachunterricht im
Hause. — Eigene, elegante Villa mit
schönem Garten — herrliche Lage beim
Stadtparke. — Alles Nähere bei Fran
Andreas Schmidt, Lindenast -
Strasse 16 in Nürnberg. [916

(H8949X)
Töchterpensionat Golay

[858

in Baulmes bei Tirerdon (Waadt).
Wollen Sie schnell und gut die französische Sprache korrekt erlernen, sowie

Musik, Handarbeit etc., sich eines freundlichen Empfanges, sowie eines
glücklichen Familienlebens, mütterlicher Pflege und sorgfältiger Erziehung in einer
schönen Pension erfreuen, die in angenehmer Lage, inmitten einer lieblichen und
gesunden Gegend sich befindet, deren Luft ausgezeichnet für junge, schwächliche
Mädchen ist, für den niedrigen Preis von Fr. 50.— per Monat, Stunden inbe-
begriffen, so verlangen Sie Prospekte von obgenanntem Pensionat. Zahlreiche
Referenzen von Eltern : Herren J. Traber, Fabrikant, Chur ; J. Staehlin,
Posthalter, Bürglen (Thurgau) ; Güstädt, Huthandlung, Luzern; Gebr. Dür, Spezerei-
handlung, Burgdorf, oder an die Agence des Pensionnats à Founex-Genère.

und Pensionate

Institut de jeunes gens Steinbusch-Chabloz.

Les Figuiers, COUR-LAUSANNE (Schweiz).
Diese Anstalt bietet jungen Leuten vortreffliche Gelegenheit, sich in einem

Jahre in der französischen, englischen, italienischen, spanischen oder deutschen
Sprache gehörig auszubilden. Gründlicher Unterricht in der Handelskorrespondenz,
der Buchführung und dem kaufmännischen Rechnen. Ein neuer Kursus beginnt
im Oktober. — Leichte, erfolgreiche Methode. — Aufnahme zu jeder Zeit. —
Mässige Preise, gute Pflege. Familienleben. Prospekte mit Referenzen durch
852] (H11072 L) L. Steinbusch, Direktor.

Ärteit
kaufen ihren Bedarf in

Handarbeiten
vorgezeichnet und angefangen, von courantem bis feinem Genre, sowie

Stickstoffe lind Stickmaterialien,
Wollen- und Häkelgarne

auch bei Abnahme kleinern Quantums zu wirklichen Engros-Preisen bei
einem schweizer. Fabrikationsgeschäft für Tapisserie- und Broderleartikel
unter vorteilhaften Bedingungen. Auswahlen zu Diensten. Gefl. Franko-Anfragen
unter OF5969 an Orell Füssli-Annoncen, Zürich. [906

Aeusserst vorteilhaft, sehr erfolgreich und billig sind unsere

Special-ZuscliQeiöeknrse fi Steifleinen
(Separatkurse für Private).

Bestbewährtes System mit gründlicher Anleitung in der Erstellung von Garnituren

nach jedem Bild und Grösse. Zahlreiche Adressen und vorzügliche Empfehlungen

von Schülerinnen über Methode, Unterricht und Erfolg stehen zur Verfügung.
Frau ArbenznWidmer und Tochter,

47] Zürich, Gerechtigkeitsgasse 14,
Atelier, Lehranstalt und Schnittmusterversand für Damenschneiderei.

St. Gallen Beilage zu Nr. 43 der Schweizer Lrauen-Ieitung. 27. Oktober I«9S

In dir das Glück! Nimm was als Glück mag gelten,
Nimm Reichtum, Macht, nimm Ruhm und Glanz und Licht,
Schmück' dich mit allen Schätzen beider Welten —
Des innren Friedens Glück erreicht es nicht.

Cajetan Cerri.

Briefkasten der Redaktion.
Frau Zk. in A. Die Tochter ist bei Ihnen zu dem

bestimmten Zwecke in Stellung getreten, um die
verschiedenen Abteilungen des Hotelwesens zu erlernen. Und
da Sie nun durch den Verkauf des Geschäftes einen
Privathaushalt und zwar einen solchen von nur zwei
Personen führen, fo können Sie nicht verlangen, daß
die Tochter mit dem Tausch so ohne weiteres zufrieden
sein müsse; so wenig es im gegenteiligen Fall accepticrt
werden müßte, wenn die Tochter für einen Haushalt
von zwei Personen engagiert worden wäre und sie sände
dann eine große Haushaltung zum Bedienen, was
vielleicht weder in ihrem Willen liegen würde, noch ihren
Kräften angemessen wäre. In jedem Falle ist der freie
Wille der Tochter maßgebend, ob sie unter den
veränderten Verhältnissen bleiben will oder nicht. Eine
offene Besprechung ist das Beste.

Frau H. in Z. Sie haben das unanfechtbare Recht,
vom geschäftlichen Standpunkte aus Ihren Angestellten
ein für allemal zu erklären, daß das späte Aufstehen
bei Ihnen nicht geduldet wird. Es ist dies auch ein
berechtigter Grund zur Entlassung, wenn Sie dies vor¬

her erfolglos angedroht haben. Vom moralischen
Gesichtspunkte aus halten wir dagegen Ihre täglichen Stand-
redcn für unrichtig und unklug. Sie legen sich am Abend
früh zu Bett, stehen am Morgen sehr spät auf und
halten mittags den Ihnen zusagenden Verdauungsschlaf,
und Ihre Beschäftigung tagsüber ist die denkbar leichteste.
Ihre Dienstboten dagegen sind sehr streng beschäftigt
und sie kommen auch sehr spät zu Bett, wie Sie selber
sagen. Das fordert so recht eigentlich zu Vergleichen
heraus, die weder Liebe noch Respekt pflanzen. Sie müssen
sich daher über gelegentliche offene oder versteckte
Unzufriedenheit und kritische Seitenhiebe nicht wundern. Sie
sind sa wohl die Herrin, aber dessenungeachtet sind Sie
ein Mensch, wie Ihre Untergebenen auch.

Junge Avonneutin in ZS. Lernen Sie kochen und
zwar von Grund auf, Sie werden es nicht bereuen.

Herrn „A. W. in I. Besten Dank für die freundliche

Mitteilung. Weitere Notizen wären uns sehr
erwünscht.

Frl. I. K. in Hl. Es liegt ein schweres Gericht
darin, einen Mann oder eine Frau zu heiraten, von
denen man fühlt, daß sie in irgend einer Weise nicht die
rechten sein werden. Man begebt ein Unrecht nicht
sowohl gegen die betreffende Person, als auch gegen sich

selbst. Aber noch nicht genug damit — das ist nicht das
Schlimmste dabei. Es sind noch mehr beteiligt als nur
sie und er, wenn man auch noch nicht weiß, wer und
wie. Es ist mit einer unpassenden Heirat, wie wenn man
etwas anderes verkehrt zusammenbrächte, z. B. Hand-

ükl'l'sn- u. Knànkleià8tà
dervvrrageud billig, nadclkcrtig

Suxkinsteti xu einer kompl. «leg. kose Kr.2 30— 0.05
Kuxkin-Lkeviotstoikx.lkpl.lisrrenanxugkr.5.70—25.30
Kammgarnstoff xu kompl. Uederxieker Kr.0.50-20.00
Kammgarne, dkvviots, ?»llta!on8tott'v von k'r. l.W an per >l.
Auster sälQtlioker ?r»uell-, llerreiì» unli tinakenkleickerstotfe
bsrsitn'illj^Zt. sseàs deliedixe àlotei-xakl kranke. ^806

«k Oll«., Atìrtà

Kl'âftigungà!' bei l.ungenleià.
Herr Obsrstadsarxt I»r Ito» in Itliiliriiig«»

scllreibt: „brotx der kurxen Zeit, wäkrend der iotr
Or. Lommel's Lämatogen in seiner Wirkung dsod-
aelltet, lls.de iell so auffällige Leilresultate wabr-
genommen, â»ss ivi» Il»r prttp»r»t «ater «Neu
teniselieli li> <Ite erste I!el tie stelle. Iell
fand besonders eklatante infolge bei einem inkolgs
cllroniscllsn Lronckialkatarrlls mit scllllmmstsn kr-
sekeinungen gaox llerabgskommsnsn 58j übrigen Manne,
der .jetxt naoll 4 VVocben kast nickt mellr kustst und
wieder krisells Kesiclltskarde bekam." j 1 ill)

unseres bandes bat die Natur einen scllönsn, aller
auek sellr empgndlicllen lleint vsrlisksn. In der Illat
verursacken die extremen tVittsrungsverbältoisse — xu
strenge Hälts oder xu lleisss Lonnenstralllsn —
Sonnenbrand, Aufspringen der Laut, krost- oder llitx-
llevkvn und sogar Sommersprossen. Um diesen Uebel-
ständen adxubslkso, empkeklsn wir kür die tägliclls
Voilette die tlrè»»« Situ»«», sin unvsrglsiellllcller
cold cream, welclls seit länger als 4V lallrsn gekannt
und gssekätxt ist. s886

Der pucker ds rix lSiuiei» und die Seite
SIi»»«i» vervollständigen die Il^gieiiilsvi»« tVirkung
der krèms. Diese Produkte sind üdsrall erllältlicll,
aber es existieren xablrsiclls Naellallmungsn; um
solelle xu vermeiden, muss man sieb versickern, dass
jeder übsrlisksrts klacon aucll wirklicll die neben-
stellende Unterscllrikt von

I lSiuxau, 13 rue Kränge
Batelière, Paris, trage.

ks wird auk das Inserat „bcs grands
Magasins du printemps de Paris" aufmerksam
gsmaellt.

schuhe oder Strümpfe — und dies so tragen wollte. Sie
passen nicht zusammen, und noch mehr als das, auch ein
anderes Paar wird dadurch verdorben.

Herrn Zl. Zî. in H. Lassen Sie Ihre Pflegetochter,
die sich die Pflege Ihres Alters zur lieben Pflicht macht,
entweder einen Beruf erlernen, dessen Ausübung ihr ein
anständiges Auskommen und die Möglichkeit eines
Sparpfennigs für kranke Tage und für das Alter sichert,
oder dann honorieren Sie deren Arbeit und Pflegerinnendienste

in einer würdigen, auch die Erben einst bindenden

Weise. Das eine oder das andere hat die Pflegetochter

ein Recht von Ihnen zu verlangen. Der Hinweis
auf ein Legat ist etwas so Unwürdiges und Unsicheres,
daß ein solches Versprechen, wenn es nicht gleich vom
Beginn des Dienstverhältnisses an in rechtskräftiger
Weise festgemacht ist, besser unterlassen bleibt. Die Tochter
opfert ja Ihrer Pflege die besten Lebensjahre, und sie
kann in schlimme Verhältnisse geraten, wenn Sie nach
einer Reihe von Iahren wegsterben und sie erst dann
einen Beruf erlernen sollte, um sich den Lebensunterhalt

zu verdienen. Je klarer und unanfechtbarer Sie
jetzt das Verhältnis gestalten, um so wohlthuender wird
es für Sie und Ihre Pflegetochter und ganz gewiß auch
für Ihre fernen Söhne sein.

Frau W. Z. in Zt. Es gibt immer zu denken,
wenn man von älteren Leuten die Klage hört: „Ich
werde von niemand verstanden." Wer fortwährend
sich mißverstanden oder unverstanden fühlt, der gibt sich

jedenfalls keine rechte Mühe, sein Wohlmeinen anderen
gegenüber zum richtigen Ausdruck zu bringen; er gibt
sich keine Mühe, sich anderen verständlich zu machen.
Der andere weiß nicht, daß Sie es gut meinen mit ihm,
daß Sie ihn lieb haben und mit ihm fühlen, wenn Sie
dieser Gesinnung keinen Ausdruck geben. Sie können
doch nicht erwarten, daß andere Ihnen ins Herz hineinsehen,

wenn Sie dessen Thüre hermetisch verschlossen
halten und auch keine Ritze offen lassen, um Ihre wahre
Gesinnung durchschimmern zu lassen. Versuchen Sie's
einmal, Ihr Wohlmeinen durch Thaten zu beweisen, und
wenn diese Thaten für Sie auch etwa ein Opfer bedeuteten.

Sie werden ganz sicher Verständnis und dann
auch Dank finden.

Abgerissene Gedanken.
Es ward ein wilder Bergstrom eingeschlossen,
Daß er die grünen Felder nicht zerstöre,
Da hat ein Frühlingsregen sich ergossen —
Es bricht der Damm, es wird das Feld zum Meere.
Es glomm ein Feuer in des Waldes Moosen,
Das langsam schlich, denn keine Nahrung fand es —
Da brach der Wind herein mit wilden: Tosen,
Das Feuer wuchs und wuchs — den Wald verbrannt es.
— Manch wilder Strom, manch Feuer schläft versteckt

In Menschenseelen, bis ein Hauch sie weckt.

Maggis 8uppsn«ilrxs ist einxig in ikrer Art, um jedejLuxpe und jede scllwacke - kdenso xu smxkslllen'sind klaggis bs- - Lins ganx vorxügllelle, fertige pleiscll-
klsisckbrülls augsndlicklick gut^u. kräftig xu macllen, — wenige Vroxken genügen.— - liebte Luppenrollen à 6 Väkelcllen, in gros-^ brülle erkält man augendUckllell mit
beere Original-Kläsebcben à 00 kappen werden xu 00 kappen u. diejenigen à kr. 1.50 r ssr Auswakl der Lortsn, xu 10 Lappens klaggis Kouillon-Xapsvln (kleisellextrakt
xu 00 kappen in den meisten Lpexerei- und Dslikatsssgesclläktsn nacllgsküilt. — i kür 2 gute Portionen. — * Z in Portionen) xu 15 und xu 10 kappen. s30

^ Maggis Luppenrollen sind, dank illrer Vorxüglickkeit, xum täglicken Ksbrauellsartikel geworden; — neusstens wird nun von versekisdensn Leiten der Ver-
suck gemacllt, minderwertige Naellallmungsn davon in den Handel xu bringen, — man verlange dssllalb ausdrücklicll Itlsggls Hlippenrolieii.

INIKKNAIIONAbL AL887LbbLNK bVON 1894. - Wk!bIAL88IkjbbLNK PAKI8 1889.

Luisss tranyaiss.
lins dame veuve lladitant une jolie

villa près de Neuvbâtei recevrait dos
dames ou des demoiselles désirant
apprendre le français. L'adrssssr à
Ame. Veuve Laebsiiv, Marin. s912

auk 1. November als xweites Mädellen
in ein privatllaus in IVintsrtkur eins be-
sekeidsns Voellter von 17—18 lakrsn,
wslelle sckon etwas von Zimmerdienst
verstellt, nällsn kann und sieb allen
vorkommenden Lausgesclläktsn willig
unterxisllt. (keine DIoellardsit.) Kuts
Lekandlung wird xugesicksrt. s396

Offerten unter kllikkrs L 1310 VV an
Ii»>»selisteiil â Voller in VVIil-
tertliiir.
VlÜns tocilter von 23 lallren, patsn-ü tierte Arbeitslekrerin, musikalisek
und mit scköner llandscllrikt, suckì pas-
sende Ltslls. ks wird mellr auk ange»

nekrnes kamllisnleben als auk koken
bolln gstraelltst. Kell. Offerten unter
Okilkrs bL918 befördert die Annoncen-
expedition dieses lllattes.

XÜrilKvI'8 («82182a)

äie àr Altertümer

MM
sl>i nScliKec liâiie >!st bsstmlie» làSMîte»Mg ISSös.

ltngenekmss Leim mit allem komkort
— kreundlicks ktuknallms und Kamillen-
ansckluss in keiner Kamille aus den
besten Kreisen. — Oünstige Oelsgenllsit,
sowokl kür junge Modellen als aucll
Damen jeden Alters, wslelle Auksntllalt
in Nürnberg xu nekmen wünscllen. —
Auk VVunsck deutseken, kranxösiscben
und italienisellsu Lprackuntsrricllt im
Lause. — kigens, elegante Villa mit
sebönem Karten — llerrlielle Lage beim
Ltadtparke. — Alles Nällers bei
Aliilr«»» I.il>den>»st -

Ik ti» SlvriiK»«rg;. 916

lôàiMsàt Sày
à Bs.li1iN.6S î>6i ^I76rcl.0n (îaaÂt).

IVollen Lie »vllnvli und gut dis kranxösisclls Lpraclle korrekt erlernen, sowie
Nusik, Landarbeit etc., sieb eines krsundliellsn kmpkangss, sowie eines glück-
lieben kamillsnlöbens, müttsrlicller pllsgs und sorgfältiger krxisllung in einer
scllönsn Pension erfreuen, die in angsnskmsr Lage, inmitten einer lleblieben und
gesunden Ksgend sicll belindst, deren bukt ausgexeicllnet kür junge, scbwäelllicks
Mädellsn ist, kür den niedrigen preis von kr. SV.— per Monat, Stunden inbs-
dsgrikken, so verlangen Lis Prospekte von obgenanntsm Pensionat. Aitlilreleti«

von Hit«?» : Lerrsn 1. brader, kabrikant, kllur; 1. Ltaslllin, ?ost-
kalter, Lürglen (bkurgau) ; Küstädt, Lutllandlung, buxsrn; Kebr. Dür, Lpexerei-
llandlung, Lurgdork, oder an die Agence des pensionnats à kounex-kenève.

UNà ptzWWllà

Institutà jeunes gkN8 8tsînbu8lîli-lîlisblo!.
1.68 ?ÎAlii6r8, (8elìW6i^).

Diese Anstalt bietst jungen beuten vortrekkllclls Kelegsnlleit, sick in einem
.labre in der kranxäsiscksn, englisellsn, italisnisellen, spanisellen oder deutscllsn
Lpraclle gekörig ausxubildsn. Kründlieller Lnterricllt in der Landelskorrespondenx,
der Luekküllrnog und dem kaukmänniscllen llsellnen. kin neuer Kursus beginnt
im Oktober. — bsickts, erkolgreiells Metkods. — Auknakme xu jeder Zeit. —
Mässigs preise, gute Pflege, kamilienleben. Prospekts mit llskersnxsn durcll
852j (L 11072 b) A ^si«irvli>vv «cîii», Direktor.

Kaufen ikrsn Lsdark in
Laitüardoiton

vorgexeicknst und angefangen, von courantem bis keinem Kenre, sowie

8ìià8tMo uml Htiàmatoàlien,
sollen- iiiiü HäkelKarne

aucll bei Abnallms kleinern Quantums xu »irltlivliei, gros-preisen bei
einem scllwsixsr. kabrikationsgssclläkt kür r»z»iss«ri« und «redlvrtenrtilrvl
unter vorteilkaktsn Ledingungso. Auswallten xu Diensten. Kell. kranko-Ankragen
unter OK5969 an ttreli Püssli-Annoncvn, iltnrivli. j906

Aeusssrst vortsilllakt, sskr erkolgreick und dillig sind unsers

WglÂàMmk R Màimii
(LSparaàDlrss kür

Lestbswällrtss System mit gründlieller Anleitung in der Erstellung von Karni-
turen nacll jedem Llld und Krässs. Zalllreielle Adressen und vorxügliclle kmpkell-
Illngen von Lcllülerinnen über Mstllods, Lnterricllt und krkolg stellen xur Verfügung.

virrcl locztitSp,
47j kersclltigkeitsgasss 14,

Atelier, betiranslalt und Lebnittmuetervorsand tiir Damsnsekneidsrsi.
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LeintücliernnrFr.2-,FranenhemdennnrFr.1.35MsFr.5. -,
Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie,

363] keine geringe Fabrikware. Katalog umgehend franko und gratis.

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55
bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

14. A.. Fritzsclie, Neuhausen-Schaffhausen.

PlUKög^ä

«
efllS

:ÜRICH
35.Sahnhofetrasse.35

Brieflichen Unterricht in der
verein fachten

Stenographie
erteilt

Fran E. Keller-Wilhelm
in Aaran. [842

kräftig u. reinschmeckend 5 Ko. Fr. 11.20
Kaffee, extrafein 5 „ „ 11.80
Perl-Kaffee, hochfein 5 „ „ 12.70
Ia Gedörrte Birnen 10 „ „ 4.60
Ged. Zwetschgen, hiesige 10 „ „ 3.60
Reis, gute Qualität 10 „ „ 2.90
Reis, hochfeine Qualität 10 „ „ 3.60
Ia Maccaroni-Hörnli 10 „ „ 4.40
Bienenhonig, garant, echt 10 „ „ 16.—
Havannahonig 10 „ 13.—
Speisefett Ia 10 „ 10.60
Rein gesott. Schweinefett 10 „ 13.50
Kokosnussbutter 10 „ „ 13.—
Hochf.gesott.Marg.Butter 10 „ „ 19.50
Schinken, feinste Qualität 10 „ „ 13.90
913] (H3810Q) J. Winiger, Boswil (Aarg.).

Wenn nicht, dann
verlange Kataloge u. Prell«
courant gratis von
bekannter, billigen
mm Hemden-Fabrik,

Li. Meyer, Reiden.

Hausmanns Adhaesivum

gesetzlich geschützt
antisept.,elastisclierWundverscliluss

vorzüglich für
kleinere Wunden, Schnitte, Schürfungen-

Besser als englischer Klebtaffet, schützt
die Wunde absolut sicher vor jeder
Verunreinigung, gestattet das Waschen und
ermöglicht rasche Heilung ohne Eiterung.

Sehr sparsam im Gebrauch. [719
Prompter Versand nach allen Orten.

C. Fr. Hausmann
St. Gallen

Hechtapotlieke — Sanitätsgeschäft.

Die schweizerische Fachschule für
Maschinenstrickerei

in Waldstatt, Kt. Appenzell, hat an
der Gewerbeausstellung Zürich 1894 die
goldene Medaille für hervorragende
Leistungen erhalten und empfiehlt sich
bestens Frauen und Töchtern, welche den
Beruf erlernen wollen. [838

Nähere Auskunft umgehend gratis.

Versende frko. per Nachnahme
1. Honig vom Oberengadin und

Ea Rösa, 1700—2000 Meter ü. Meer :

Kilo 1 2 3 41/« 10

Fr. 3 65 6/75 10.— 14.80 30.—
2. Honig von Poschiavo,

1000 Meter über Meer ;

Kilo 1 2 3 4 V» 10

Fr. 3.15 575 äöÖ ÜÄö 25.-
3. Buchweizen-Honig:

Kilo 1 2 3 4'/, 10

Fr. 2.15 3.75 5.50 8.30 15 —
4. Ableger von grossblnmigen

Poschiavo - Nelken à 1 Fr. per
Stück, 10 Stück Fr. 8.— (Porto nnd
Packung der Nelken zn hasten
des Käufers). (OF5875) [890

Jobs. Michael, Pfarrer
in Poschiavo (Graubünden).

ä^Cfiöcoladen
aC5--^ überall zu haben..

Dipl. u. gold. Medaille Venedig 1894,
Goldene Medaille Wien 1894.

Bienenhonig
garantiert rein à Fr. 1.40 das Kilo,
franko in der ganzen Schweiz. Büchsen
von 1, 2 und 4 und 5 Kilo.
(H12104 L) Charles Bretagne,
898] Bienenzüchter, Auboiine (Waadt).

Koch- und Haushaltungsschule
im Schloss Halligen am Thunersee

empfohlen durch den Gemeinnützigen Yerein der Stadt Bern.

Winterkurse : Vom 1. November 1895 bis 20. Dezember 1895 (Kursgeld
Fr. 130 bis Fr. 150) und vom 6. Januar 1896 bis 24. Februar 1896 (Kursgeld
Fr. 100 bis Fr. 120). Prospekte und Referenzen stehen zu Diensten. Anmeldung
in der Eisenhandlung Christen in Bern. (O H 8297) [899

* Patent - Milßh - Sterilisier - Apparate
nach Dr. med. Zweiböhmer.

Unentbehrlich tViî- «lie
I lientlx'ln-1 ieli für «ton allgemeinen Hausgebrnucli.

Der Patent-Milchkocher, in emailliertem Eisenblech ausgeführt, aus einem
Stück gestanzt, gestattet es, das ganze Tagesquantum Milch für die Säuglingsernährung

und den Hausgebrauch auf einmal zu sterilisieren und in beliebigen
Portionen abzuzapfen bei absolut gesicherter Sterilerhaljung des im Apparat
zurückbleibenden Restes. Der Apparat wird auf Probe geliefert. Prospekte gratis
und franko durch das Sanitätsgeschäft von [903

G. Debrunner-Frey in Frauenfeld.

sterilisierter Milch der Molkerei Utzenstorf
im Emmenthal bedarf es, und die kleinen Kinder wachsen und gedeihen und
bleiben dauernd und gesund. Zu beziehen in den Depots aller grösseren
Ortschaften oder direkt zu Fr. 10.50 per Kiste franko. (H4679Y) [901

JtQxzhoiéen IocLQQ

Maison A. Olbert, Hotel Bellevue, Zürich.
(M 10596 z) [827

sind eingetroffen ; Modistinnen wird je nach der Höhe der Anschaffungen Rabatt gewährt.

A. DINSER fj0aUen * MHRT7T MAGAZIN
z.Pelikan | i'iv/DIjL der Ostschweiz

liefert seine seit 30 Jahren bekannten, streng soliden, reellen
Salons, Wohn-, Schlaf- n. Speisezimmer, ganze Ansstenern extra billig

QpCCpl in dû Sorten Onjpnnl mit extra Pn|otQnnn|ioj'inn Gesckenkartikel
OuOOOl tager 400-600 ö|JIBycl dicken Bläsern lUlolBI dl Ucllull jn enormer Auswahl

alles billigst, mit Garantie. — Franko per Bahn. [288

höchste Auszeichnung der Schweiz. Landw.
Ausstellung 1895. Einziges für

Sterilisierte Milch
und stcrilisiertenRahm erteiltes |

Diplom.
Sämtliche Arten sterilisierter Produkte wurden den nämlichen wissen-1

schaftlichen Analysen unterworfen. Das Resultat der Untersuchungen hat|
die grosse leberlegenheil der

Berneralpen-Milch von Staldenl
klar gelegt. (H88Y) [591

Sie ist die beste, am meisten Sicherheit bietende

Durch Apotheken oder direkt von Stalden, Emmenthal zu beziehen.

J. SCHULTHESS, Schuhmacher
Rennweg 29 ZÜRICH Rennweg 29

Naturgemässe Fussbekleidung für Kinder und Erwachsene
auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Specialität: [422
Richtige Beschuhung von Plattfüssen, soivie verdorbener und

strupierter Fiisse. — Reitstiefel, Bergschuhe.
Telephon Nr. 1767. Alles nur nach Mass.

Urteile über unsere patentierten

Heureka-Stoffe und -Wäsche.
Ihre Heureka-Artikel leisten mir ganz besonders gute Dienste in jeder

Hinsicht. Unsere Erwartungen waren gross und sind aber weit übertroffen.
Wir sind über alle Massen befriedigt und ermangeln nicht, bei jeder
Gelegenheit unserer Ueberzeugung vollen Ausdruck zu geben. Frau Dr. W. Z.

Heureka-Stoffe sind das Beste für Leib- und Bettwäsche, in farbig das
Modernste und Praktischte für Damenroben, Herrenkleider, Touristenhemden |

etc. etc. Muster und Prospekte gratis. (H3683Z)
11. Brupbaclicr & Solu«, Zürich. [746 I

Neuheiten in:

Steppdecken
'Wolldecken

Glättedecken
Pferdedecken

Sportdecken
Tischdecken.

Auswahl ohne Konkurrenz.
Specialkataloge franko.

H. Brupbacher & Sohn,
Zürich. «4o

Rothenbachs Selbstkocher.

Ehrendiplom u. goldene Medaille München 1895.

Man verlange Prospekte. [869
Rudolf Schnorf, Zürich I.

(H4079Z) Vertreter gesucht.
Verkäufer in Basel : Herr Fr. Eisinger, Aeschen-Vorstadt.

„ „ Bern: Filiale der Licht- und Wasserwerke,

Bundesgasse.

„ „ Genf : Messieurs Ldchaud <S Brolliet, Molard.

„ Glarus: Gasfabrik Blarus.

„ „ Lausanne : Messieurs Francillon & Cie.

„ Luzern : Herr Charles Nager.

„ „ St. Gallen : Herr Albert Bridler, Speisergasse.

„ „ Zürich : Frl. Susanna Müller, Konradstrasse49,
Zürich III.

Magenkranke können
kostenlos ein belehrendes Buch
von J. J. F. Popp in Heide
(Holstein) erhalten ; dasselbe
liefert den Beweis, dass selbst
die langjährig Leidenden noch
Genesung finden können. [308

Ein unentbehrliches

Hausgerät

ist der Patent-Aschenkessel

von [166

Gebr. Lincke, Zürich.

Der Winter naht!
Hochfeine Wolldecken, rot, extra gross,

reine Wolle, p. St. Fr. 7.20 und 7.90.

Wolldecken, grau, gross, reine Wolle,
per Stück Fr. 6.20 und 6.80,

Lismer, Gilets de ehasse
nur prima Qualität, per Stück Fr. 4.50

und 5.10, Kammgarn, hochprima per
Stück Fr. 6 80 und 7.90.

Hemden. "Mb§
Grosse, farbige Arbeiterhemden per St.

Fr. 1.75, Barchent-Flanell, extra Qual.,
per St. Fr. 2.90, Tricot-Normalhemden
per Stück Fr. 1.80, 2.30 und 2.80.

Tricothemden, hochfeine, mit Kragen u.
Schnur, per Stück Fr. 3.50 und 3.90.

Damenhemden,weiss u.farb. Fr.l.80u.2.30
Unterkleider. VH

Tricothosen für Herren Fr. 1 35 und 1.85
und 2.30.

Damenhosen Fr. 1.30 und 1.80.
Tricotleibchen für Herren Fr. 1.30 u. 1.80
Tricotleibchen für Damen Fr. 1.25 u. 1.75
Tricot-Damenunterröcke Ia Qual. Fr. 2 20

und 2.80. (H 3883 Q) [920
Schwere, reinwollene, gestrickte Unterröcke,

hochf. Qualität, das doppelte
wert, per Stück Fr. 6.30 und 7.10.

Garantie Zurücknahme.
J. Winiger, Boswil (Aarg.).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen krei»

lâàwM kN,-,àààM?r.1.SS dis?r,5,
Leine Lauskrau versäume, Muster xu verlangen. Lämtlicbs Oamsnwäsebs ist Lausindustrie,

363) keine geringe padrikware. Latalog umgebend franko und gratis.

prauennaebtbemden Pr. 2,95 dis Pr. 7.—, Lackt)aeken Pr. 1.80
dis ?r. 5.—, vamenbosen Pr. 1.45 disPr. 3.—, Ontsrröcks Pr. 1.55
dis ?r. 8.—, Lissenanxüge Pr. 1.20 dis Pr. 1.75, Lsttüderwürke
Pr. 3.5<z disPr. 5.50. Là zcläielt. »ZüisneZzctis-isl'ZZliilligiii »Nil LddilZtii»!

lî V liil, Lsubaussn-Lekaktkausen.

-ünicn
35.SgkitkokbZ58s.35

öriellieben Onterriebt in der
verein ti»el>i e»

LtSHONrapliiS
erteilt

?e»u I WeilerWIILeliil
in ik»r»v. )842

kräftig u. rsinscbmsekend 5 Lo. Pr. 11.20
Lakkee, extraksin 5 „ „ 11.80
Lerl-Lakkee, bockkein 5 „ „ 12.70
la Lsdörrts Lirnen 10 „ „ 4.60
Led. ^wetscbgen, bissige 10 „ 3 60
Reis, gute Qualität 10 „ „ 2.90
Reis, bockkeins (Qualität 10 „ 3.60
la Maecaroni-Lörnli 10 „ „ 4.40
Lisnenbonig, garant. eebt 10 „ „ 16.—
Lavannakonig 10 „ 13.—
Speisefett la 10 „ 10.60
kein gssott. Lcbweinekstt 10 „ 13.50
Lokosnussbutter 10 „ „ 13.—
Locbk.gssott.Marg.Lutter 10 „ „ 19.50
Sekinken, feinste Qualität 10 „ „ 13.90
913) (L3810W 1. Winiger, Là! (Harz

XVvnv viedì, âg.QQ ver.
làv^s u. l'roli'
eoarsot gratis von ds-
kAQQter, düllgon
«m»» Sqvxlv»» k'âdrUl. ^1^. Msz^sr. lìsiâen.

»AU8MSNN8 àl!kAK8ÌVW

gegetitlioh gesviiützit

Mmpt.,àààrUnilàr8à88
vorxüglicb kür

ltlsinm lVvà, Sàlito, Zclillàgs».
Lesser ais englisckerLIvdtakkst, scbütxt

die Wunde adsoiut sicker vor)sdsr Ver-
unrsinigung, gestattet das Waseben und
ermögliebt rasebs Leitung odne piterung.

Sebr sparsam im Lebrauek. )719
I'rompter Versand nacl» allen Orten.

L. Hausmann
St. Osllsrr

Usedìàxoìdslts — gàviìâìsZSLollâkì.

Ois scbwsixsrisebe paeksebuls kür

àsokiilsiisti'ilzksi'si
in W»I«Int»tt, Xt. llppsllxsll, dat an
der Lswsrbeausstellung Tlüricb 1894 dis
goldene Medaille kür bervorragende Lei-
stungen srdaiten und smpiisdit sied de-
stens prauen und Löcbtsrn, welcbe den
Lsruk erisrnsn wollen. ^838

Rädere Auskunft umgebend gratis

V«r««i»Ä« trlt». z»« r X»ei>lii»t,me
1 II»»iu vom OI»«rvii^»«IIil und

I.» KS«», 1700—2000 Bieter ü. Meer:
Lilo 1 2 3 4'/- 10

Pr. 3 65 6/75 10.— 14.80 30.—
2 UnalA v«n I»«»vl»1»v«,

1000 Bieter über Meeri
Lilo 1 2 3 4V- 10

Pr. 3.15 I?5 8^50 1^55 25.-
3 liixii»ei«eil»Honig:

Lilo 1 2 3 4V, 10

Pr. 2.15 3.75 5.50 8.30 15 —
4 ^I»I«A«r Arvsisliliiiials«»

» SkvIIivl» à 1 Pr. per
Stück, 10 Stück Pr. 8.— niick
I^»vIriiiiA «I«r ??«IIr«ii «a
Ä«» liàiit'vr»). tO i/5875) )890

Fall». ^Ii« Ii>»« I. Lkarrsr
in (kraudünden).

iidensll?u ksben.

vipl. n. gold. Nvdaillv Venedig 18S4,
Ooldene üledaillv Wien 1894.

LiSHSiàoniN
garantiert rein à Or. 1.40 das Kilo,
trank» in der ganzen Lcdneis. Lücdsen
von 1, 2 und 4 und 5 Xüo.
sL 12104 L) Oliarles kretagne,
898) Lienen^ücktsr, 4ud»une (Waadt).

Xoek- unà IlauskaltuilAsseduIs
in» It»ìllA«i» an» Vd«««?«««

empkvdlkii àd cleii kkN«milûì!jzkii Verein âer Mât Lern.

Winterknrse: Vom 1. November 1395 bis 20. Oe^smbsr 1895 )Xursgeid
Lr. 130 dis Lr. 150) und vom 6. lanuar 1896 bis 24. Lsbruar 1896 fXursgeid
Lr. 100 bis Lr. 120). Lrospskte und L.ekeren?en stöben ^u Oiensten. ^n-ueidung
in der Lisenbandiung </Iir1»t«i» in »vrn. ft) L 8297) ^839

^ pcltent- Mek-^erilisier - Apparate
na.czli Dr. msâ. 2ivsiì)ô1iirisi'.

I II< I>I I»< Ill I1<!l> I II I «11« !--)/> > 1^ I ïll^i SSl l llîl II l llll^.I ix illlx lll lll'll till' «1«!» IllI^l'llil'lll< l> Il:>ii!-I^>l>ll>>,<li.
Osr Latent-^Iiiobkoeber, in emaiiiiertem Lisendieck ausgskübrt, aus einem

Stück gestaubt, gesiaìtet es, das ganse Isgssizllantllm IVIiieb kür die Läugiings-
ernakrung und den Lausgsbraucb auk einmal ^u sterilisieren und in beliebigen
Loitionen ab2U2apksn bei absolut gssicbertsr Llerilerbal.tung des im Apparat üu-
rückblelbenden Lestes. Osr Apparat wird auk Lrobe geliefert. Prospekts gratis
und franko durck das 8aii1lät«g«8<!t>ätt von )903

K. lZebi'unnkr-^i'ey in ^rauenteili.

«torilisieàr Nilà Äer Molkerei Ilt/enàrt'
im Lmmentkal bedarf SS, und die kleinen Linder vacbsen und gedsiksu und
bleiben dauernd und gesund. 7iu belieben in den Oepots aller grösseren Ort-
sckaftsn oder direkt ?u Lr. 10.50 per Liste franko. (L4679 V) )901

-scêss

Maison Oldort, Hoiol Lolloviao, ^örioti.
(Di 10596^) UZz?bKî»WSÂGlTàWîS ^7

mà s>iix«tti>àii z tll>àiztim>eii viri )« »u>i âsr IlSks àr àiàlkiiiW àdàtt xevâktt.

2.?s1ilL5trl î à llst80>lWöi?
liefert seine seit 30 lakren bekannten, streng soliden, reellen

Salons, VVoliil-, 8<ztilak-1.8p«i8e^iminvr, xi»/« àsstvnvi-n situ dillix

^lUîlîgl iiltu8àll ?nînnnl m!li>à llnla4nnnnlioîian ^ês«l>«iilî»rt11i«luvààrîl tzggs W-W vplv^vl ôlâset» » tl>» aï UtîllvII in MvtMM à«s!l>
alles dilligst, mit Garantie. — Lranko per Labn. î288

böebste àus^sicbnung der Lcbvà. Oandvv. às-
Stellung 1895. IZIn-ig«» kür

LtSk-ilisisi-ts IVIiioii
und !»I t < li I I>i i <> I l <> ,l li llll >>» erteiltes I

Oiplom.
Lämtlicke Vrten sterilisierter Produkte wurden den nämlicben wissen-!

scbaktlicben llnalvssn unterworfen, vas Lssultat der llntsrsuebungsn bat!
>ll<> gr«««« l elll rll gl iltleit der

Lei'iiki'alpen-Uilek von Ltaìàon!
Klar gelegt. (L88V) ^59 >

Lie ist >Iie I»«st«, ili» i»«1«t«» !8t«IivrI»«1t >»I«tvnlI«

Ourck llpotbeken oder direkt von 8t»I<Ien, Iiii>i>l«i>tIl»I üu belieben.

i. 8l!^UI.I^^88, 8cku!imse!iei'
Lennweg 29 ^ I li 1 tlI Lsnnweg 29

Laturgsmässs Lussbekleidung kür Linder und Lrwaebssne
auk Grundlage neuester Lorscbungen erster Autoritäten.

Lpecialität^ )422
L/c/tt/Ae vo» Lkntt/'àrn, «oeckö

âsse. — /kr/tst/r/ek, LerAsc/tiâc.
?k7e^lio<i lVr. 1767. «aâ Mis».

Orteils über unsere patentierten

Hvuràa-8tMo unà ->Vâ8àv.
Ikrs Ileureka- lrtikel leisten mir ganx besonders gute Oienste in jeder

Linsicbt. Onsere Lrwartungen waren gross und sind aber weit übertreffen.
Wir sind über alle Klassen befriedigt und ermangeln nicbt, bei )eder Le-
legenbeit unserer Osderxeugung vollen àsdruek xu geben. Lrau Or. W.

Leureka-Ltokke sind das Neste kür Osib- und Lettwäscbe, in farbig das
Modernste und Lraktlscbts kür Oamenroben, Lsrrsnkleider, louristenkemden j

etc. etc. Mustsr und Prospekte gratis. )L36837l)
11 IZi^,U^»1»îì«zI»«>«» ^ 1<?I,. ^746 >

fìkàà in:

LìoppâSOkSQ
VV^olIâoo^ori

(AlâttSâSO^SH
I^korclSäSOl^Sii

ZportâoàSn
l'isotiâoo^oii.

^.usivs.bl obno^oiilrrirrsns.
Lpvvialkataloge krank».

II. vrnpdsäkr â 8olin,
Litìrlob. st»

Kvtllkvbàchs 8elk8àve1iki'.

tiiMiiilW u. giilà Ileilsiüe ûiinàn ISSS.

Man verlange Prospekte. s869

lîixlolt >i< I>»»rl, Lürick I
(L4079^) Vertreter gesuekt.
wliâultt >n kâîil ^ »err lr. Leliiger, jlezclise-VerztZllt.

„ Serei Lliels »er lielit- W» Meewerlie,
öeeilezgWo.

„ „ »eel: »eeeieere lèclieu» <î örolliet, »oler».

„ »leres: »eelZdrit ölgrue.

„ „ leesseee: »eseleers Lsecilloe 4 llie.

„ lerere i »err lllmlee »sger.

„ „ Zl. »ellee i »err llldsrt »riiller, ZpmergMe.

„ „ ^llrlcii kr!. Zvesnns üllller, lieersSetrseeelg,
7llricl> lll.

Ua.ASNKjpLNKjS können
kostenlos ein belebrsndss Lueb
von 1.1. p. ?opp in Leids (Lol-
stein) erkalten; dasselbe Ile-
kert den Leweis, dass selbst
die langjäbrig Leidenden nock
Lenesung linden können. )308

tin unnnikekl'-

IicliezllMgM
ist der patönt-ltscben-
Kessel von ^166

Kà. Iiincke. ^iirià

ver Màr nà!
llovbseine Wolldecken, rot, extra gross,

reins Wolle, p. St. Pr. 7.20 und 7.90.

Wolldecken, grau, gross, reine Wolle,
per Ltück Pr. 6.20 und 6.80.

I-1«»>«r, <Z1I«t» ck« «!>»«?««
nur prima Hualltät, per Ltück Pr. 4 50

und 5.10, Lammgarn, bocbprima per
Stück Pr. 6 80 und 7.90.

Hei»«!«». ^WW
Orosss, farbige llrbsitsrbsmdsn per Lt.

Pr. 1.75, Larebönt-Planell, extra t)ual.,
per St. Pr. 2.90, Iricot-Lormalbemden
per Stück Pr. 1.80, 2.30 und 2 80.

Iricotkemden, kocbksins, mit Lragen u.
Lcknur, per Stück Pr. 3.50 und 3.90.

Oamenkemden,weiss u.karb. pr.1.80u.2.30

I iilecltleiilec, 'MZA
prieotbosen kür Lerrsn Pr. 1 35 und 1.85

und 2.30.
Oamenkosen Pr. 1.30 und 1.80.
Iricotlsibcben kür Lerrsn Pr. 1.30 u. 1.80
Vricotleibeken kür Oamen Pr. 1.25 u. 1.75
Vricot-Oamsnunterröcks la «)ual. Pr. 2 20

und 2.80. )L 3883 l)) ^920
Scbwere, reinwollene, gestrickte Onter-

rücke, bocbk. t)ualität, das doppelte
wert, per Stück Pr. 6.30 und 7.10.

Larantis ^urücknakms.
i>. Winiger, koswil



9d(taetfsx Jrautn-Jettimg — BQttfet fta fcen ftäunllrfrett *ert«

~©a* Grösste Auswahl *«e~
in Laabsäge-Vtensillcn, -Werkzeugen und schönstem Lanbsägeh^li,
Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert; ferner Vorlagen und Werkzeuge

für Kerbschnitzerei empfiehlt geeigneter Abnahme bestens [389

Lemm^Marty -- 4 Multergasse 4 — St. Gallen.
Frauenbinde -

Marwedes Moosbinde.
Das Reinlichste, Einfachste und Praktischte auf Reisen. Keine Wäsche.

Aerztlich empfohlen.
Preise per Paket Fr. 1.—. G-ürtel 75 Cts. Postversand.

Schadegg, Peters & Co., Zürich
825J Generalvertreter für die Schweiz.

agsm
GRANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Gelegentlich der Wiederherstellung des
Handelsvertrages zwischen der Schweiz u.
Frankreich, bringen wir zur gefl. Kennt-
niss, dass wir wie vorher,dieZollfreie
Versendung der Bestellungen mit einem
Preiszuschlage von 5 % übernehmen.

Die geehrten Damen, denen unser neuer
Winter-Catalog nicht zugegangen sein
sollte, wollen ihre diesbezüglichen Anfragen
gefl. an

JULES JALUZOT&C", Paris.
richten. Die Zusendung desselben erfolgt
alsdann vollständig Kostenfrei.

Eignes Speditionshaus für die Schweiz,
in BASEL, 14, Aeschengraben, 14.

X
CM

CD
CT2

LZ!

Namentlich auf die Reise sehr zu empfehlen.
900] Sehr behebt (H 3542 Z)
und allen anderen Systemen vorgezogen.

Preis per Paket Fr. 1.30 ; Gürtel 80.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Haarverjüngungsmilch
gibt ergrauten Haaren die natürliche Farbe und jugendlichen Glanz
wieder, beseitigt Kopfschuppen und verhindert Ausfallen der Haare, lleber-
raschender Erfolg. Preis per Flasche franko per Nachnahme Fr. 2.—.

io7] J. B. Rist, Altstätten (Rheinthal).

Warum
inseriert man am erfolgreichsten,

bequemsten und
billigsten, wenn man eine Anzeige der

Annoncenexpedition Haasenstein & Vogler

zur Besorgung übergibt
Weil man sich der
Benützung der
wirksamsten Blätter und
d. vorteilhaftesten
Arrangementsj oder
Anzeige versichert
halten darf.

Weil man der
Korrespondenz mit den
einzelnen Zeitungen

enthoben ist,
auch nur eines
Manuskriptes

bedarf.

diese Firma berechnet nur die

Original-Zeilenpreise jeder Zeitung
und gewährt bei grösseren Aufträgen den

höchsten Rabatt.
Bureau in St. Gallen : Multergasse 1.

Weil man
Porto,
Nachnahme und
alle anderen
Spesen
erspart, denn

152]

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

I
Versandt für die ganze Schweiz. HHH

LINOLEUMFABRIK NORTHALLERTON England!

.}- I.iuwleuill Qual. A B

Stampfenbachstrasse Nr. 6, Zürich,
empfehlen zu gefl. Abnahme :

Korklinolenm, ungemein beliebter Bodenbelag, weil sehr warm und schall¬
dämpfend.

183 cm breit, 8 mm dick, uni,
bedruckt

C D II
11.—
12.-

III IV
uni 183 cm
bedruckt 183

230
275

10,-
11.-

- Rugs and Milieux

O

<D
CO

tf>
(0
£
E~

3
_©

o

Linoleum-Läufer
Stairs für Treppen u. a.

C.
D.

III.

8.50
9.50

12.50
16.-
22.-

6.-
7.-

10-
12.—
16.-

6.'- 4.'50

7." 50
11.-

3* 6( 3] 30

45/45 45/60 68/90 68/114 137/183 183183
1.— 1.90 3.- 4.- 14.— 20.—

183/230 183/250 183/275 200/200 200/250 200/275

25.- 2(1.50 28.- 25.- 28.- 32.-
200/300 230/275 230/320 275/366 230/366 366/366

35.- 40.- 45.- 65.— 75.— 85.-
45 cm 60 cm 70 cm 90 cm 114 cm 135 cm

5*3
o

T3
-O

c/q

3.10 3.90 4.75 6.20 7.75 9.—
2.25 2.75 3.- 4.25 5.25 6.40
1.75 2.25 2.75 3.50 4.50 5.50

—1.30 1.50 2.— 2.50 3.-
Granite, 183 cm breit, 14. —, Inlaid, 91 cm breit, 9.—

(bei denen sich das Dessin nie abläuft).
Linoleum-Ecken, Nr. 1 1. —, Nr. 2—.75, Nr. 3 1.— [143
Linoleumschienen, per laufenden Meter 2.50

Linolenm-Reviver und Cement, per Büchse 1.75

Generalagentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz bei

Meyer-Müller & Co.,
Weinberg Nr. 6, Zürich, und Kasino Wintertliur.

Eilgros und Retailverkauf zn Fabrikpreisen 11

Permanentes Lager von über 200 der neuesten Dessins!!
® Linoleum, bester und billigster Bodenbelag. G

Sollte in keiner Haushaltung fehlen.

; »neben erschien in fiwfter, nenbearbeiteter Auflage: :

s*>

CfQ

Gibt in mehr als 70,000 Artikeln
auf jede Frage kurzen und richtigen

Bescheid.

MEYERS

HAND-LEXIKON
des

allgemeinen Wissens.

„Von allen nützlichen Büchern
kenne ich kein so unentbehrliches wie
dieses." (Dr. Jul. Rodenberg.)

Verlag des Bibliographischen Instituts In Leipzig u. Wien.

Wer sich nur einmal
mit Bergmann's Lilienmilch-Seife

gewaschen hat,
wer sich von den Vorzügen dieser Seife, von ihrer Reinheit, ihrer
Milde, ihrem angenehmen Aroma, ihrer Ausgiebigkeit überzeugt hat,
der wird (H1275 Z) [652

Bergmann's Lilicniuilcli-Seife
von Bergmann & Co.,

Dresden Zürich Tetschen a/E.
allen anderen Toilette-Seifen vorziehen.

Erhältlich à 75 Cts. in allen Apotheken, Droguerien und
Parfttmeriekandlungen.

Man achte genau auf die «eSchui; Marke

Schutzmarke :

Zwei Bergmänner;
denn es existieren miserable Nachahmungen.

Schweizer Fr«m»n-DeU«ns — BlStter Mr den hiweckichen »rei«

Orössts ^uswskl
in .^V«rlr»«»x«i» und sebönstem

aukPapier und ank Rotz iitkograpbiert; kernsr Vnrlsx«» und ttSrlr-
»««Kv kür smplieldt geeigneter klbnakms bestens W9
biSrnrn^lVIart^ — 4 Nulterssasse 4 — Lt. (Aallsn.

^k-auSnbinciS
>!:» i « ^F<,<,sî>jncls.

Das Rsinlicksts, Rinkacbste und praktiscbts auk Reisen. Reine Wascbe.
^erztlieb empkobien.

proiss x>sr pakst Pr. 1.—> Stirbst 7S Obs. postvsrsaiid.
LczìiââsgN. k'stsrs à Lo.. 2ürieli

82öj (lsnsralvsrtrstsr kür die Lcbweiz.

umkUOS MikS^kLiris r>n

kliWW
xouv^/vvl'às

Velsgentlioli der WiederlierstsIIung dos
Handelsvertrages zwisclien der Lcbweiz u.
Rraukisicb, bringen wir zur gekl. Rennt-
niss, dass wir wie voilier, dle^olltrsis
Versendung der Ilvstsilungen init einsin preis-
zusclilago von 3 °/° übernelimen.

Die geeinten Ruinen, denen unser neuer
Wintsn-Sstslog nlclit zugegangen sein
sollte, wollen ilire dlssbo/.nglieben Rnkragsu
gskl. un

IlltkS âllM î lî^à
riebten. Ine Zusendung desselben erlolgt
alsdann vollständig Xostsnsr>si.

kign«s 8p«ültil»>8b»>iz für ülo 5clmsii,
in StZtt. 14. àbeiigrabsn, 14.

X
oi
(lO
(52

^ainentiieb auk dis Rvîso sebr 2U vmptobleu.
900^ Là beliebt (tt 3542 ^!)
uud a.IIeu audereu L^stemev vor^e^o^eu.

?!-ei8 per ?al<kt fi'. >.30 ; KUi-tel 80.

II. Lrupdaeber H 8«bn, ^ürieli.

IlaarvorjünAunAsmileb
gibt ergrniilsu Ilnnre» die i>»t>irll«I>»> t »rl»s und dugeii<III<Ii»i> <1I»iiz
wieder, beseitigt Ropksebuppsn und verbindert àskallen der Haare. î«I»«r-

WIrtnIg. preis per plasoke franko per Racbnabms Pr. S.—.

imz L. l^ist, ^ii8iätten Meintlial).

Ws^um
ÎNSSpisrt rnan arn SrkolAI'SÌOllSt,SI1,

dsclssirtsìsrt unâ
dilIÎNLîSN, weitn mail eine àzsi^o der

klimiillmpellitli»! àmià à Voglzf

zur LesarZunZ uderZikt?
Weil man sieb der
Rsnütznng der
wirksamsten klätter und
d. vorteilbàsten <tr-

rangements^
Anzeige versickert
batten dark.

Weil man der Ror-
respondsnz mit den
einzelnen Tsitun-
gen entboben ist,
aucb nur «-11» «- >!
Manuskriptes be-

dark.

diese rirma bereelmet nur die

Driginal^eüvnproiso ^vder ^oitiinx
und Aewiilirt dei grösseren àà'âAeu den

kiirkM in 8t. Kkà! Wter^sse 1.

Weil man
Porto, Kack-
nabms und
alle anderen
Lpessn er-
spart, denn

152)

Ksirt
kktt so vorzuAlicks Lrkolßo auszuweisen, wie das kerudillto

KMKI'iI(AN. KIkil:>I8lIl!llt8-KIittkI „ll'W".
Qsusi'etl^Ooxiot kür àio Loüwsi^ s276

Rosen-^poìààv Basel, Spalvûtàor^vvL 40.
I'rsis ?r. 2.50 krankn dured die Zanzs 8àwà. sll785(^)

I
VsrsLtuàì kür àis goozo Loü^vsiz.

tlMMWIM 80»I»jttM88 tngwll

î- I.ilioltUIII <Zu»t. .V S

Ltsmpkenbsclistrasse Hr. K, Ttti-ivk,
eii>l>kvklen zu sett. Lbnstiius i

livrltliiio lvlliii, unssmein beUsbter Lodsndslss, well sskr warin und sckaU-
dàpkvnd.

183 ein Ureit, 8 nun niete uut,
bedruckt

0 O II
11.-
12.-

III IV
uni 183 cru
dvdruckt 183

230
275

10.-
N.-

». ItnT» ""«> SlkUvnx

0

<v
l»
«n

«
s

o

ktairs kUr 'rrsvvsn u.a.
0.
v.

III.

8.50
9.50

12.50
lS.-
22.-

S.-
7.-

10 -12.-
18.-

6.'- 1.'50

7.50
11.-

3'6<Z 8Ì 30

15/15 15/60 68/90 88/111 137/183 183183

t.- 1-90 3.- 1.- 11.— 20.-
183/230 183/250 183/275 200/200 200/250 200/275

25.- 20.6» 28.- 25.- 28.- 32.-
200/300 230/275 230/820 275/366 230/866 366/366

35.- 10.- 15.- 65.— 75.— 85.-
15 cru 60 cru 7V cru 90 ciu 111 cru 135 cm

s
'riZ

cnz

3.10 3.00 I.7S S.20 7.75 0.—
2.25 2.75 3.- 1.25 5.25 8.40
1.75 2.25 2.75 3.50 1.50 5.50

—.— 1.30 1.50 2.— 2. so 3.-
t.rttnltr, igz cm breit, II. —, Illltttd. ftl ciu breit, 9. —

<bsi deusn sick das Osssin uis ablÄukt).
Kir. 1 I. —, Kr. 2 —. 75, Kr. 3 1. — i143

per lautenden kletvr 2.50

I llinleimi-Iti vlvei- und t < per Lückss t 75

ttvneralassntur und einzige VerkaukssteUv der gvkweiz bei

KOs^ek-ü/IUllek 6c 0o.,
Wsinberx Hr. k, X i, ri I>, und Kasino W ii> t«- rl I> >r i

I I Wloxr«» nil»1 I>«l»llverlt»»t zu t»I»rINz»reißen I!
II permanentes I^aAvr von über SON der neuesten Dessins II

S I-inolsum, bester und billigster kodenbslag. S
Sollte in keiner ttsuskaltung teklen.

voedev vrsebieu w àtter, veode»rdàter -

r»s

c"?
k»

Olbt in webr als 70,000 Xi-tikeln
aol jede I>aZv ^ük^eo üüd riebti^ea

Lesebeitl.

«^ll i.cxiii0i«
des

allgemeinen Wis8en8.

„VvQ allen nütZiliebeo Liiobern
benne leb bein so nnentbebrliebes ^viv
dieses." (Or. dul. lìodenber^.)

Vsi-lsg dos Lidliogt-spblsebon Inotltut» in l.olpTlg u. >Vlsn.

^Ver sieb nur einmal
mit Lsrzmann's Rilienmilek-Lsiks

Aewaseben bat,
wer sieb von den Vorzügen dieser Leiks, von ibrsr Reinbeit, ibrsr
Nilde, ibrsm anssnebmen ktroma, ibrsr Xus^iekizkeit überzeugt bat,
der wird (« 1275 ?l) ^652

keiKwaiin'8 Iillienmilà8â
von ^srgnnsrirr â Lc>.,

Dresden 2üriczü "ketseken a/r.
allen anderen loilstts-Lsiken vorziebsn.

Rrdältliok à 75 0ts. in allen I»r»giii«ri«i> und
I'i»rtii,iieri«>,!»»,II»ng«n.

ülan acbts genau auf die nsrt-
Lcbutzmarke i

?wki kepJmännki-z
denn es existieren miserable Raobabmungsn.



Srfirtoetfer 3rr«u®n-3ettunö — ®Bitter für tmi ftäuelttfien Kreta

Chemiserie — Bonneterie
GEORG FRANKENBÄCH

Basel 42 Aeschenvorstadt 42 Basel
Grösste8 Herren-Ausstattungs-Geschäft am Platze.

Pariser Chemiserie nach jvlass in vollendeter Ausführung.
Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passend.

Specialität in allen Herren- Artikeln, [618
Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Cravatten u.
Handschuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—Taschentücher

etc. — Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H2446Q) Georg Praiikenbach, Chemisier.

s-o s-o
Werte Hausfrau!

Haben Sie schon H-0 (Hornbys Oatmeal)
verwendet? Noch nicht? So thun Sie es ja baldigst,
damit auch Sie es schätzen lernen (H 2457b Q) [638

Erhältlich in allen grosseren Spezerei- und Kolonialwarenhandlungen.

St. Galley

7/ ^ Jules Pollag t'
Specialgeschärt für

DAMENKONFEKTION

Stets alle Neuheiten der Saison

in grösster Auswahl

Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Z Ii 111 Ehrenf el s"
Basel.

Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

C. Schelb-Brugger
WäschefFabrikation

14 Marktplatz ST. GALLEN Marktplatz 14.
Herrenhemden mit leinenen Einstäzen, nach Mass und ab Lager,
unter Garantie für Gutsitzen, von Fr. 3.90 bis Fr. 8.50 per Stück.
Damenhemden, Damen-Nachthemden, Damenhosen, Nachtjacken,

Unterröcke weiss, Kinderwäsche.

Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Möbelbeschläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmieoeisen worden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten

Lausanne.
"Villa, Erica,.

Höheres Töchterinstitut zur gründlichen
Erlernung der französischen Sprache. Musik-,
Englisch- und Malunterricht, Gesunde Lage, prächtige

Aussicht. Zahlreiche Referenzen.
606] Adresse: M»« Kuuzli. (H 4728 L)

Jede Dame sollte die Taillen Ressorts

„La Veritable"
tragen. (H 2447 Q) [613

Ausgezeichnetes Fabrikat.
Zerreisst die Kleider nicht. ipBg

Chern. Waschanstalt und Kleiderfärberei
Sprenger-Bernet, St. Gallen.

Sorgfältige, schnelle Bedienung.
Vorzügliche Einricjftnng. [610

Kanapees und Matratzen
werden solid und billig aufgearbeitet. [611

August Oberli, Sattler, Lämmiisbrunnen 44 c.

Broderien
für Damen- und KinderwUsche, solid und billig,
Auswahlsendungen. [612

J. Engel), St. Gallen, Rosenbergstrasse 56.

Pensionat für junge Töchter in Genf.
Villa Clairmont, 33 Cliemin de Cliampel 33.

Fräulein Borck nimmt eine beschränkte Zahl
Mädchen (12—15) auf und bietet denselben alle Vorteile

einer sorgfältigen Unterrichtung und Erziehung.
Geräumiges Haus, komfortable Einrichtung, grosser
Garten, prachtvolle Lage in der Nähe der Stadt.
Ia Referenzen zur Verfügung. (H 3963 X) [605

Eine Lehrerin, musikalisch, deutsch,
französisch und italienisch sprechend,

sucht für den Winter eine leichtere
Stelle in einer Familie auf dem Lande
zu jungen Mädchen oder als Gesellschafterin.

Bescheidenes Honorar nach Ueber-
einkunft. [902

Gefl. Offerten erbeten an Frl.E.Koenig,
29 Gerechtigkeitsgasse, Bern.

Ein oder zwei Fräuleins
welche die italienische Sprache zn
erlernen wünschen, finden liebevolle
Aufnahme in einer angesehenen bürgerlichen
Familie. Schönes Dorf mit wundervollen
Spaziergängen in der Nähe von Lugano.
Auf Verlangen Klavierunterricht.
Anfragen sub Chiffre R 2511 O an Haasen-
stein & Vogler, Lugano. [908

Der einzige brauchbare Ersatz für das gesundheitsschädliche Corset.

+ 6264. Nicht zu verwechseln 6264 +
mit den angepriesenen Gesundheits-Corsets.

Für Leidende, sowie
als Umstands- u.Nähr-
Corsetage geradezu
unersetzlich

Für heranwachsende
Töchter unentbehrlich

Wird von allen
ärztlichen Autoritäten der
Schweiz und dem Ausland

empfohlen.
Empfehlungsschreiben
liegen vor. [826

Bei Bestellungen
genügt das Mass über

Brust und Rücken, unter den Armen gemessen.
Die Preise sind per Stück für (inalität

A B C D (Seide) F (Filigran)
Fr. 7. — 10. — 13. — 20. — 15. —

General-Vertreter für die Schweiz:
Schadegg, Peters A Co., Zttrich.

'I
Grosses I.uger von

JVIusikinstfumenten aller Art. §§-

Billige Preise.
(H2452Q) Kataloge gratis und franko. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten I

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grossos Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinen
Tischweinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève. |

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Agence des pensionnats!
Founex-Genève. (H513ôx)

Gratisauskünfte üb. Pensionen, Institute
f. Fräulein u. junge Leute. Vertrauenshaus.

Wiener Patience
ausgezeichnetes, haltbares Konfekt von feinstem
Aroma, per '/> Kilo 2 Fr., empfiehlt bestens [156
Carl Frey, Konditor, Neugasse, St. Gallen.

Prompter Versand nach auswärts
Tolejxhon

sind die solidesten und bequemsten Anzüge
—- für KNABEN. —

Zu beziehen bei [880
Wessner- Baumann, St. Gallen,

Kinder-Konfektion.

Gesucht :
in gutes Privathaus im Rheinthal flinke,
wohlerzogene, gesunde Tochter, die
bei familiärer Behandlung sich doch
allen Hausgeschäften willig unterzieht.
Rechter Lohn. Alter gefl. angehen.

Offerten unter CAB 919 an das
Annoncenbureau dieses Blattes.

FinP Tochter, gesetzten Alters, geläufigLille deutsch, französisch und
englisch sprechend, in allen häuslichen
Arbeiten, sowie in der Küche wohl
bewandert, sucht Stelle als Stütze der
Hausfrau oder als Haushälterin.

Gefl. Offerten sub Chiffre N O 838 an
die Annoncen-Expedition H. Blom in
Bern. [914

Neuheiten
in

Kunst im Hause.
Holzbrandapparate und robe Holzgegenstände

zum Brennen und Malen in feinster Ausführung

empfehlen Hunziker A Co., Aarau.
Preisconrant franko. [567

Verkauf rïWWHMEVVIJM Anfertigung

per Meter! nach Mass!

Für Promenade, Reise, Touren etc. elegante nnd praktische
engl, tailor made Costüme

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.
Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.

Specialität: Loden und Cheviots.
Muster-Depots in St. Gallen: Fran Witwe Christ, Florastrasse 7,

und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (G22

Kleider-Stoffen
vom einfachsten bis zu den
feinsten, modernsten Genres, sind
in schönen, geschmackvollen
Sortimenten, schwarz und farbig,
eingegangen und empfiehlt
dieselben bestens [907

J.W. Kessler,
Speisergasse ST. GALLEN Speisergasse.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss,
in grösster Auswahl, liefert billigst das Rideaux-
Geschäft [362

J. B. Nef, z. Merkur, Herisan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

(ÜIlSMiSSl-lS — LoNl^SiSI'iS

Lasst 42 ^ogoDorivorZtadt 42 Lass!
6rö88te8 tterrkii-^u88fattlli»^8 Ve80ìiâkt am Diätes,

pariser Edemiserie oaod ^1as8 m voilvridotor àgMDrimg.
î'n cân Zerren-(618'Douristori-Domdoii und Dntorkloidor — Dorroo-Dravatlon u.

DandsoDuko—Dosooìrâgor—Damasodvri—3ookon—^Dasotiori-
tüokor oto.— Versand naoìi auswärts gogva àodliadmo.

leieption 697. (14 2446 H) Dvorg ?raiikeiid»ek, 6ìkomisior.

Werts Bauskrau!
Baden Lis scbon ll»O (Bornb^s Oatmeal) ver-

wendet? klocb nickt? Lo tbun Lis es (a baldigst, à-
mit aneb Lis es scbàtxsn lernen sII 2457k 0) (638

BiiZitiicii in niisn gtSusti» îpumi- nni! Zn!nnisi«sfnniinnliinngsn.

Ht, ksUsh

às^àg ^
fitr

VMKMoilkLllIM
Zà à Hàiten lier Zsison

in grvsntvr 4i»»v»IiI

^?llng niì^

Model- ulià Lroa^eivarenkadrilî
<n 2^S7 »y> zg Breiestrasse 29

VI III I l I> I < Il t <l
kssel.

Xomplotto DiririoDtimgoii von ^oDimiigoo in gosodmaà-
vollster àsMdrung oigorivr Composition.

0. LedsIb-Li'u^Aki'
âsodsîadril^ation

14 àâtpliìt/ 84^. Uktrktplà 14.

Dà- vnà ?ol8termôdeì, 8pâture», kauarkeiten ("I"àr un6
Dookori), Deneliter, Zlvkelkesvlilàee in »lle» Aetallsv, Dalkon»,
?âvilloii8, l'ortale «te. in 8ekmie<iei8eii cordon anks toinsto in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen denres (^enturen, tapisseries artisti<ines),
tortiören, Vortiänge aller ^rt, teppioliv, Da'ionoog, Bronnes
(sur ^immerclekoration) sind in sodönster ^.osvvaDI in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Orosses Dagor in praotitvollen orientalisoden 3tiokereien und

eodten alten persiseken teppiolien.
treisvoransotiläge gratis. — Aeiotinungen stellen 2n Diensten

Davisarins.

Löberes lockterinstitut xur gritndiieben Lr»
Ivrnung «ler lranxösisclieii Lpravbs. lllnslk», Bng»
lisok» und Illalunterrlebt. Öesniide bage, prävb»
tige àssicbt. iîaklreivkv Bekereuxvn.
606( Vdressv: Hl»« »»u»ll. (B 4728 b)

Isds vame säe die lallten Ressorts

Vsritakls"
tragen. (II 2447 <Z) (613

Vusge/eicknetvs Babrikat.
NW" ^srrsissî clis lOsicisr riiellî. "WW

tiiem. lVûàâtitlt uikl Xkiàkîìllierei
Lpren^er-Sernet, Lt. 0sI1en.

Sorgkàltigs, sczlvnslIsSsâisrioirig.
Vor^iiglikllv kiuriedtnng. (616

Srocierisu
kör Damen- vnà Kjnàerwâ8eìie, solid und dillig.
àsv^alilsendungen. (612

l. 6ngsli, 3t. Dallen, Rosendergstrassv 56.

Denslonat kür Mngs löotiter in Denk.
V!II» ciairiuoiit, Z3 Sliemi« ck« tliimpel 33.

?räulsin liorek nimmt eine dssckränkts 2nkl
Zläliokvu (12—15) nuk und bietst denselben alle Vor-
teils einer sorgfältigen llnterricktung und Lrxiekung.
Keräumigss llnus, äomkortndle Linricktung, grosser
Karten, xraoktvolls bags in der Iläks der Ltsdt.
la llsksrsnxöll xur Verfügung. I ll 3963 X, ^605

Pins kekrsrin, musàlisck, deutsck,
Ht kranxösisck und italisnisck sprsckend,
suckt kür den Winter eins Isiektsrs
Ltells in einer Familie auk dem bands
xu jungen lMdckön oder als Kssellsedak-
tsrin. öeseksidsnes Honorar naek lieber-
einkunkt. (g(Z2

Ketl. Offerten erbeten an brl ll.lioenig,
23 Osrsektiglcsitsgasss, Lern.

Ilin «der 2>vei Fräuleins
vslcks die italisnisebe Lpracbe xu
erlernen »iinsvkvn, Laden liedsvolls àk-
nabms in einer augssebsnenbürgerliebsn
k'amilis. Leböaes Dorf mit wundervollen
Lpaxiergängen in der Iläbe von bugano.
liuk Verlangen lOavieruntsrricbt. ân-
kragen sub Okillrs lì 2511 O an Hassen»
stein â Vogler, bngano. ^908

list eindgs dtsiiclidste Irsst? lllt àî gssunlllieltsscliZiIllilis llotssl.

» 62S4 Illielit III ver«eed8elil 6264 »
wit «I«i> llvKepriWeiieii KenniMà-torà.

Vür bsidends, sowie

à llmstands- u.Iläkr-
Oorsstags geradezu un-
ersstxlicb!

Vür bsranwaedssnds
lücktsr unslltbekrlieb!

Wird von allen ärxt-
lieben Autoritäten der
Lebweix und dem ltus-
land empkoklkll. Lm-
pksblungssobreidsn lis-
gen vor. s326

Lei öestellllngsn gs-
nügt das Uass über

Lrust und Lücken, unter den ärmsn gemessen.
vi« kreis« sillâ per Stäeli ktir llaalität

ä. L 0 II (Leids) V lViligran)
?r. 7. — 10. — 13. — 20. — 15. —

<tener»>.Vertreter für Sie Sviiveix:
Leli»â«gg, «k O«., »itrteti.

<Z1i-<>s»«8 I von

1VlU8i(tiàûM6liteli gilet M.
»illig«

(L24520) Katalogs gratis und franko. ^619

Wtl dttsrisre franko Lestiininnnssstation eotlten!

IVlslsAs i-otAvIdsn
à k'i'. 24 das OrigirialkässollSli von 16 Ditvr, vorsvkori
mit dor oktiîûivllon Drsproogsmarko. Drossos Dagor
in Nadoro, Musoat, Dorto, so^vio m oaturrvirion l^isvti-
woiooii. (Í45936X) kottiavlier, Dotit Daiioz^, Denève.

Dili- 6
versenden franko gegen Lacbnabms

là. 5 Z», ll. lüilslts-lldläil-Zijlsn
(ca. 60—70 leiebt desekädigts Ltüeks der
feinsten loilstts-Lsiken). (L6232) (163

Bergmann à 0«., Wiedikon-Äürieb.

/^gknek lies psneionnate Z

?0imex-(^eliève. msissx,
kratisauskünkte üb. Lensionsn, Institute

k. Lräulsiu u. )uoge beute. Vertraueiiskaus.

^Visnki' Patience
ausgsxsiebuetes, baltdares Loukekt von feinstem
àoma, per '/- Kilo 2 br., smxüsdlt besteus (156
Lârl p'rszr, Ivonclitor, Xengasse, Lt. t!»llv«.

prompter Versaud naeb auswärts

sind die solidesten und bequemsten Hnxüge
-— t oi —

Zu dsxisben bei (880
WkLLNkl'-ksumann, 8t. kallen,

Kiriclsr-Korifelitiorr.

l^SSUOllt:
in gutes Lrivatkaus im kbeintkal Links,
woblsrxogens, gesunde 1'nvlit«!', die
bei familiärer Lsbandlnng sieb doeb
»ll«» Lausgssckäkten willig untsrxiebl.
Lscktsr bobn. Hltsr gell, angeben.

Offerten unter 0 àL 919 an das ^n-
noncsubursau dieses Blattes.

^ N «» focbtsr, gesstxtsn VItsrs, geläuüg^Illtî âvntsvli, kra»»«»l»«!i und
«»gliseli sprecksnd, in allen bäuslicben
Arbeiten, sowie in der Bücke wokl de-
wandert, suebt Ltells als Ltütxs der
Banskran oder als Bauskältsrin.

Kell. Offerten sub Lbillrs B 0 838 an
die ltnllonesn-bxpeditlon tl. «loi» in
»«r». (914

ileulieitkii
m

Xun8t im ttauss.
Lolàânàppàrâte mi<I roll« iloDZ«8«N8tànâe

KIM krenneü lilill iiZlsn in leinà lnsllllifnng
empksblsn II»liiIIt«r â <?«., Ilarau.

Breiseonraiit franko. (567

Vidânl ^?WWW>WWWB>>MMW> inkflignng

M «à! nsnii ilszz!
?ür Dromenatie, Dvi8e, loureu etv. elegante nnà praktiseüe

snyl. täLltzr rnaclS poslürris
daquedios, 8tsod- und 3egonmär,tel edo.

^llklian ^ Lie., ksiinkofstl'assk?7, lückk.
Specialität: i.oüen unü Odeviots.

àster-vepotL in St. dallen: 1'ran VVitive t'Ill ist, I'IorastraLse 7,
und k'raii Deürvltl, Ilodeg, iVlarktgaLLe. (622

itleiilek-ZMeil
vom tziuàellsteil dis 2U äßll
ksivstev, moàsrQsten Ksvrss, siiià
in sedöDßD, ASLàms.àvo1IsQ
Loràsàv, soàai'^uDààrdi^,
6111^6^311^66 unà 66lM6d1t àÎ6-
86ld66 d68t6I18 ^

V. îessler,
8pki8K^W 81. MIiN 8(>KÌ8KI'êà88k.

VOpilSNAStoffS
eigenes und eugliscbss Fabrikat, crème und weiss,
in grösster àswabl, liefert billigst das Rideaux-
Osscbäkt (362

l ». Si«V, x. Nsrkur, »«rt«»«.
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